
  

"Wer jungen Menschen  
heute eine Chance gibt,  

verändert die Welt von morgen."  
Don Bosco 
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Unser  
Einsatz 
vor Ort   
Die Schwestern –  
mit ihren Mitar- 
beiterinnen und  
Mitarbeitern – engagieren sich hauptsächlich in 
der Kinder-, Jugend- und Familienarbeit. 
Die Schule hat einen guten Ruf, weil hilfreiche 
Bildungsangebote bis in die Familien hinein das 
Leben positiv beeinflussen. Denn ein Leben in 
Würde kann gelingen durch umfassende Bildung 
für Jung und Alt. 
Neben dem Unterricht sorgen die Schwestern für 
erzieherische und kulturelle Angebote zur Förde-
rung der schulischen Leistungen und Entfaltung der 
Begabungen.  

Dadurch werden die Kinder und Jugendlichen von 
der Straße ferngehalten und damit vor Menschen- 
und Drogenhandel, vor sexuellem Missbrauch und 
Kriminalität bewahrt. 

  
Ihre Unterstützung  
Mit dem Erlös unserer Weihnachts- und Jahresaktion 
2021/2022 helfen Sie mit, dass Kinder und Jugend-
liche eine Chance haben, kostenlos die Schule zu 
besuchen und die Qualität des Schulsystems und 
des Lernens zu verbessern.  
So kann der Zyklus der Armut und ein Leben am 
Rande der Gesellschaft vieler bedürftiger Familien 
durchbrochen werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
          
Das Projekt lässt sich verwirklichen u. a. durch:   
▪ finanzielle Unterstützung, um einen unentgeltlichen 

Schulbesuch zu ermöglichen  
▪ Anschaffung notwendiger allgemeiner und speziel-

ler Lern- und Lehrmittel  
▪ Weiterbildung von Ehrenamtlichen zur Unterstüt-

zung beim Lernen, außerhalb des Unterrichts  
▪ Verteilung von Lebensmitteln, Kleidung, Medika-

menten für bedürftige Familien unserer  
Schüler/innen.    

… das heißt:  durch Ihre Unterstützung. –     
Herzlichen Dank! 

  
Situation in Mato Grosso do Sul    
Der brasilianische Bundesstaat Mato Grosso do Sul 
mit der Hauptstadt Campo Grande ist flächenmäßig 
so groß wie die Bundesrepublik Deutschland und ist 
einer der am dünnsten besiedelten 26 Bundesstaaten.    
In Ladario lebt die Bevölkerung in extremer Armut. 
Trotz der natürlichen Ressourcen und des kulturellen 
Reichtums, sind die Unrechtsstrukturen groß.  
Es ist ein Ort mit wenigen Beschäftigungsmöglich-
keiten. Die kleinbäuerliche Landwirtschaft und Vieh-
zucht wird durch mechanisierte Landwirtschaft mit 
großflächig angebauten Monokulturen immer mehr 
verdrängt.  
Die Arbeitslosigkeit steigt, was auch immer mehr zu 
unzureichender Ernährung führt und in der Folge zu 
mangelnder Bildung der Kinder, Jugendlichen und 
Erwachsenen. 
 


